
1 Mo 6,5-22 / Infos zur Arche, Spiel + Merkvers 
 

Was wissen wir eigentlich über die „Arche“ von Noah? Wir tragen aus dem Bibeltext 
zusammen: 
 
*Es war ein großer, rechteckiger Kasten mit Dach, der aus Holz gemacht wurde 
*Gott selbst gab den Auftrag und die Bauanleitung für die Arche 
*die Maße der Arche waren: 150 m lang, 25 m breit und 15 m hoch, sie war dreistöckig 
*damit die Arche wasserdicht war, wurde sie innen und außen mit Pech abgedichtet 
*sie war in Zellen, kleine Kabinen und Kammern aufgeteilt 
*sie hatte eine Tür an der Seite, die von Gott abgeschlossen wurde und während der Flut 
verschlossen blieb 
*es gab lediglich eine Luke oben, die als Fenster diente 
 
Bild 
Wenn man im Internet bei einem Suchdienst eingibt: „Bilder der Arche Noah“ findet man 
verschiedene Möglichkeiten, die man zeigen kann. – Vielleicht sah die Arche so oder ähnlich 
aus? 
 
Überleitung zum Spiel „Storchennest“: 
 
Wenn man etwas bauen möchte, dann erfordert das Konzentration, Geschicklichkeit und 
Genauigkeit.  Manchmal misslingt auch was beim Bauen. 
Das veranschaulicht das Spiel „Storchennest“ sehr gut: 
 
Freiwillige werden nach vorne gebeten. Streichhölzer werden ausgeteilt (so etwa 5 
Streichhölzer pro Person). In die Mitte wird eine leere Flasche ohne Deckel oder Verschluss 
gestellt. 
Reihum legt nun jeder ein Streichholz auf die Flasche, mit dem Ziel, ein Storchennest zu 
bauen. 
Fällt ein Streichholz runter, muss derjenige, der es verursacht hat, das oder die Streichhölzer 
aufnehmen. Sieger ist, wer als erstes keine Streichhölzer mehr hat. 
 
Merkvers / Wortsalat: 
In V. 22 wird deutlich, weshalb Noah für uns ein Vorbild sein kann. Wir lassen diesen als 
Wortsalat rätseln: 
 
SAW SELLA MHI UND HAON TAT TOBEG TTOG 
 
Lösung: 
ALLES WAS GOTT IHM GEBOT TAT NOAH 


